Als
St Surdhlauchtiafe St und S
HERN

%t (el

ersvg 3 Sacbfen,
Shuilich, Sleve und Bergen, auch Sngern 1md

Weftphalen, Sandavaf in Shitvingenn, Maragraf su
Meifient, Gefiicferer Sraf s Henneberg, Graf 31 der
Marck und Ravensberg Hevr suDavengtein,

Den 30, Otobr, Anno 1724.

Soeto hoies Seburths &,

Sum I)nd)ﬁcn %Bagnugcu

Seto So-Sifilichen Saufes,

und aller getretier Dienct undiinterthanen,
ecfreuli celebrirten,
Wolte feine unterthanigite Den-Freude hierdurd) ghickwinfchend besengen

o Bod - ivgilichen Surchlauchtifes

unterthanigfier Knedt,
H.
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DagDit meine Fedevhier, -
SeinePilichten will besahlen. '

Geijt und Seel ife beut entbyannt, 1

Und die DI getrene Hand ,
Srdat aeweyhte Weyraudys Schaglen. ¢

$Hore, wieieht alled fpridyt: T

Sey willfommen , Sroffed Wi,
Sevd iltommen fehongten Bficte!

Denit DU leaeit alfemat

Gine, DCINCT Tabre, a6l 4
Unter Hepl und bl suricke.

Drum sollt mein Craebenleit,
Mit gebrickter SavtlichEeit,
Gine svar geringe Gabe. 4
Dot dev angeflammeen Bruft :
Maden ungemeine Luft,
Die Gefeluten, die ich habe,




9Mites, was Didy abttlich madht,
it oo Keenden aufgebracht,
Dith nachy Irivden ansubindens
Sede Sugend, der DI old;
Sudet Bluhmen odey Ciold
ine Crone DY ju windem.
Gottesfindt ond Frommigleit,
So Deint fehonfres Fiieften-Kleid,
nd Deitt Purpur fiets gewefen,
Hat Dt einen Demant - Stein,
WelTGer wie der Sonnen-Seein,
Sur BVerehrung auderhefen.
Dreined Iandels veinet Lauf,
Steckt dev KivGen Ampeln auf,
U die Deiligen Pallafte
Pilanst ein Andadt die Pafteys
Drinesd wabren Eifers Tren
Madhet fie, wie Felfen fejte.
Deined Stavs Gevechtialeit
Stelet tepund aud beveit
Peelen in den Srangs 31 flebten,
Seder, der Deitl Segiment,
Suihmen hovet, oder fernt,
Sarinfchet nue vor X ju redten.
Keinent hoet man unter iy
Daf er iber Ungebuify,
Obet Unvedt folte flagen,
1ind Fein Saftee trauet fich, ,
Srofier et und Getsos, Didy
i Das Biivger-Jedht su fragen.




Weiffeit, Kunft wnd Wiienfehaft,
 Sind it ebenfals vechofit
Dich beftandi Hoch su febisen
Und vorieko wollen fie
S der fdhoniten Harmonie,
Gold in Deine Crone fegen.
Endlid) Eomme O ganses Land
Mit den Bluhmen in dev Hand,
DeinBuechlauchted Saupe su sichren,
Und will fich vor FroblichFeit,
 Die dev Himmel DY geweyt,
Snund durd i felbf verliehren.
Deine Gnade, Lieb und Huld,
- Orine Langmuth und Gedult,
San ¢ nicht genung erheben.
Ginem icden Untevthar,
 Sommt fo Fuecht als Schrecens o,
Ditly einmap! su uberleben.
1ind bey diefer frohen Schaar,
Stellt fich auch Dein Diener dar,
Pilicht und Ehrfurcht anguseigen.
Lap et O, das ieder hort,
SBerder Geute Dich vevet,
Sidly sumeinen Winfchen neigen.
Hdfter gich, dagdicfer ag,
Uns nod) offt evgosen mag,
Aind it lauter Woblfepn prange!
Denn ein ieder Unterthan,
Stinmt den Wunfch am lichfren an

SEnfer $ysog lebe ange!
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avtilich, Sleve und Bergen, aud) Sngern und

%tﬁpbalcn Sandgtaf in Shivingen, Matggtaf su
: Seftiviterer Graf su Hennebera, Graf ju der

£ und Ravensberg Hevr suMavengein,
Den 30, O&tobr, Anno 1724.

nes Sebuths &,

um hditen Q}crgnugen

Body-Sifilichen Saufes,

¢ getvetier Oicnet undnterthanen,
ecfreulid celebrirfen,
cethinigfte Dey-Jreude hierdurd) glidrinfthend Gezengen

o - Giefilichen Buvcplaucheiateis

unterthinigfrer Knecht,
H.

LEIPIIG,
Drudts Sv_bann ndreas b,

Farbkarte #13




	Als Der Durchlauchtigste Fürst und Herr, Herr Wilhelm Ernst, Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Bergen, ... Den 30. Octobr. Anno 1724. Dero hohes Geburths-Fest, Zum höchsten Vergnügen Dero Hoch-Fürstlichen Hauses, und aller getreuer Diener und Unterthanen, erfreulich celebrirten, Wolte seine unterthänigste Bey-Freude hierdurch glückwünschend bezeugen Jhro Hoch-Fürstlichen Durchlauchtigkeit unterthänigster Knecht, H.
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